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Einführung 

 

Klaudia Hanisch 

  

Mode in Polen:  

Ausdruck der Freiheit und des Umgangs mit schwierigen Zeiten 

Die Modewelt Polens hat im Laufe der letzten Jahrzehnte eine tiefgreifende Transformation 
durchlaufen, die stark von politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Veränderungen 
im Land geprägt wurde. Obwohl das Wort "Mode" im Westen Europas nicht unmittelbar mit 
Polen in Verbindung gebracht wird, hat das Land eine faszinierende und dynamische 
Modebranche entwickelt. Dabei ist zu beachten, dass Designer und Hersteller nicht die einzigen 
Schöpfer der Mode sind. Mode ist nicht nur das, was die Gesellschaft akzeptiert und praktiziert, 
sondern entwickelt sich auch durch den subkulturellen Gegenentwurf dazu weiter. 

Der Wandel in Polen ist eng mit der Systemtransformation verbunden, die das Land seit etwa 
35 Jahren durchläuft. Der Übergang vom Realsozialismus zum Kapitalismus und von einem 
autoritären Einparteiensystem zur parlamentarischen Demokratie hat sich in allen Bereichen 
des täglichen Lebens bemerkbar gemacht, einschließlich der Mode. Die Veränderungen im 
Konsumverhalten, in der Art und Weise, wie Menschen Mode nutzen, sowie in der Bedeutung 
von Kleidung als Ausdruck der persönlichen Identität sind sichtbare Ergebnisse dieses 
Transformationsprozesses. 

Die Modewelt Polens hat sich in dieser Zeit stetig weiterentwickelt und neue Impulse erhalten, 
um eine vielfältige und innovative Modeszene zu etablieren. Eine besondere Rolle spielt dabei 
Warschau, die Hauptstadt Polens. Hier finden sich Modedesigner, Modehäuser, Boutiquen und 
Modemessen, die eine breite Palette an Modeoptionen für verschiedene Geschmäcker und 
Budgets bieten. Die Warsaw Fashion Week, eine der bedeutendsten Modewochen in Polen, 
stellt neue Kollektionen und aufstrebende Trends vor und zieht Modeprofis aus der ganzen Welt 
an. Städte wie Lodz haben eine lange Tradition in der Textil- und Bekleidungsproduktion. 
Während diese Industrie in den letzten Jahrzehnten einen Strukturwandel durchlief, blieb die 
Stadt Lodz ein wichtiger Knotenpunkt für den polnischen Modehandel.  

Historische Ereignisse spiegeln sich oft in den Kleidungsstilen und -trends wider, die in 
verschiedenen Jahrzehnten populär wurden. Von den "Partisanen"-Stilen der Nachkriegszeit 
über den Einfluss der westlichen Kultur während des Internationalen Jugendfestivals bis hin zu 
den subkulturellen Bewegungen der Punks und der Hippies der 1980er Jahre – die Mode hat 
diese Veränderungen kreativ aufgegriffen. 

Die Gegenwart der Mode ist so dynamisch wie noch nie zuvor und die Aufnahme der 
Streetwear-Kultur hat dazu geführt, dass junge Menschen lässige und sportliche Kleidung 
bevorzugen. Das westliche Klischee der elegant und pompös gekleideten Polin gehört für die 
jüngere Generation längst in die Mottenkiste der Geschichte. Mit dem Aufkommen des Internets 
und des E-Commerce ist der Online-Modehandel in Polen stark gewachsen. Verbraucher 
haben Zugang zu einer breiten Auswahl an Modemarken und -stilen, während Designer ihre 
Produkte online präsentieren und verkaufen können. Online-Plattformen und soziale Medien 
haben die Modewelt auch in Polen revolutioniert. Designer, Labels und Modemarken können 
ihre Kollektionen online präsentieren und über soziale Medien eine breite Fangemeinde 
erreichen. Verbraucher haben einen einfachen Zugang zu Modenachrichten, Inspirationen und 
Online-Shopping. 

In den sozialen Medien erreichen polnische Influencer – darunter die Tochter des ehemaligen 
Ministerpräsidenten, Katarzyna Tusk – eine breite Fangemeinde und sind zu wichtigen 
Trendsettern geworden. Sie beeinflussen nicht nur Modestile, sondern setzen mittlerweile auch 



Mode in Polen Politik und Gesellschaft 

   
 

 

 

www.poleninderschule.de Seite 2 von 2 

 

 

Impulse für bewusstes Einkaufen, beispielsweise im Hinblick auf "Made in Poland" oder 
Nachhaltigkeit. Viele von ihnen nutzen ihre Plattformen, um das Bewusstsein für die 
Auswirkungen der Fast-Fashion-Industrie zu schärfen. Gleichzeitig regen sie weiterhin zum 
Einkaufen und Konsum an, was oft als widersprüchlich empfunden wird. 

Die Nachhaltigkeit in der Mode ist mittlerweile auch in Polen zu einem wichtigen Makrotrend 
geworden. Im Zuge der weltweiten Bewegung hin zu umweltfreundlicheren Praktiken hat auch 
die polnische Modeszene begonnen, verstärkt auf nachhaltige Materialien, faire 
Produktionsmethoden und Recycling zu setzen. Dabei ist Vieles noch in den Kinderschuhen 
und die Kritiker führen an, dass hier eher Green-Washing als grundlegender ökologischer 
Wandel zum Alltagsgeschäft der Branche gehört. 

Patriotische Mode hat ebenfalls in der polnischen Modewelt an Bedeutung gewonnen. Designer 
lassen sich vermehrt von der Kultur und den Helden der polnischen Geschichte inspirieren, um 
stolz die nationale Identität widerzuspiegeln. Traditionelle Muster, Folklore-Elemente und 
historische Referenzen werden geschickt in moderne Designs integriert. Diese patriotische 
Mode dient nicht nur als Ausdruck des Stolzes auf die Herkunft, sondern trägt auch dazu bei, 
die polnische Identität in der Modewelt zu popularisieren. Auch rechte Subkulturen treten so in 
den letzten Jahren verstärkt mit einschlägigen T-Shirts und Buttons in Erscheinung. 

Der Aufstieg unabhängiger Modedesigner sowie die Anerkennung internationaler Designer 
haben Polen als aufstrebendes Modeland etabliert. Große Modekonzerne wie LPP, der in Polen 
gegründet wurde, haben eine wichtige Rolle in der internationalen Modebranche eingenommen. 
Mit den Geschäften der Modekette "Reserved" lockt der Konzern auch in vielen deutschen 
Innenstädten die Kundschaft an. 

Die Modebranche Polens ist jedoch auch mit Herausforderungen konfrontiert, insbesondere im 
Zusammenhang mit der Ausbreitung von Ultra Fast Fashion und den verheerenden 
ökologischen Auswirkungen der Textilindustrie. Der chinesische E-Commerce-Gigang Shein 
eröffnet derweil ausgerechnet in Breslau sein erstes europäisches Logistikzentrum. 

Insgesamt spiegelt die Modewelt Polens eine faszinierende Mischung aus Geschichte, Kultur, 
Innovation und Herausforderungen wider. Von der Vergangenheit bis zur Gegenwart ist die 
Entwicklung der Modewelt Polens ein Spiegelbild jenes Wandels, den Ostmitteleuropa in den 
letzten Jahrzehnten durchlaufen hat. 
 

 


